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Wir können unsere Tätigkeiten fortsetzen
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INHALT

Liebe Leserinnen und Leser der Sport-Revue

Die traditionellen Anlässe um den Jahreswechsel mussten wir alle ausfallen lassen. Und auch die Termine der kommenden 
Monate kommen wohl nur sehr beschränkt zustande. Doch dadurch lassen wir uns nicht entmutigen. Nun liegt es an jedem 
Einzelnen, sich gesund und positiv gestimmt zu halten. Ein gutes Beispiel liefert uns die Fitnessriege. Auf Seite 14 bis 16 
präsentieren sie uns eine breite Sammlung von Aktivitäten. Auch alle anderen Riegen machten vor dem
aktuellen Lockdown alles, was noch möglich war.

Wie sich die ganze Situation entwickeln wird, wissen wir noch nicht. Klar ist, dass die Generalversammlung des TVO nicht 
in gewohnter Weise stattfinden kann, und auch das Osterlager ist bereits abgesagt. Besuchen Sie
immer mal wieder tvolten.ch, wo wir jederzeit aktuell informieren.

Sportliche Grüsse und bleiben Sie gesund!
Kaspar Riediker, Leiter Redaktionskommission
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VARIAVARIA

Dr Samichlaus esch cho…
Text und Fotos: Brigitte Nyffenegger

Lange wussten wir wegen Corona nicht, ob wir den Sami- 
chlausbesuch das erste Mal riegenübergreifend durchführen 
können.
Dank dem, dass die U16 keine turnerischen Einschränkungen 
hatten, wir Samichlaus und Schmutzli in sicherem Abstand zu 
den Kindern platzieren konnten, die Helfer mit Maske ausge-
stattet waren und wir keine Zuschauer erlaubten… wurde es 
für alle Beteiligten ein sportlicher vergnüglicher Abend.
Nach dem Aufwärmspiel gings zum Stafettenparcours «Säckli 
verzieren». Zuerst ging es die Sprossenwand hoch ein Papier-
säckli runterholen, damit es auf dem sportlichen Parcours mit 
Kleber, Stempeln und Farbstiften verziert werden konnte. Die 
Säckli wurden auf den Bänkli drapiert, damit der Samichlaus, 
welcher kurz darauf eintraf, sie begutachten und loben konnte, 
während der Schmutzli jedem eine Handvoll Nüssli hineinsteck-
te. Die Süssigkeiten mussten die Kinder selber sportlich verdie-
nen auf der «Würfelstafette». Sie waren so voller Eifer dabei, 
dass sie nicht warten konnten, bis der «Posten» frei war. In der 
Pause erzählte der Samichlaus, was alles so in seinem schlauen 
Buch steht. Die Verslierzähler durften zum Dank zuerst das Me-
morykärtli aussuchen, um das Geschenk beim Gegenstückkärtli 
abzuholen. Der Samichlaus und sein Schmutzli legten während 
der zweiten Runde Süssigkeiten holen jedem ein Mandarinli ins 

Säckli. Noch ein coronakonformes Gruppenfoto als Erinnerung 
und die vorweihnachtlichen Gäste zogen wieder von dannen. 
Die Kinder durften zum Abschluss noch Sitzball spielen und 
verliessen danach müde, aber glücklich mit ihrem einzigartigen 
Chlaus-Säckli ebenfalls die Halle.
Danke den Helfern und Helferinnen, denn ohne euch hätte es 
nicht reibungslos geklappt.

Den Worten des Samichlaus lauschen

Weihnachten 2020 im TV Olten
Die Geschichte der Waldweihnacht in unserem Verein reicht 
weit zurück und ist eng mit der Bergwirtschaft Kall verbunden. 
Nachdem in den 60er Jahren die Nachfrage nicht mehr gege-
ben war, wurde der Anlass fallen gelassen.
Fünf Fitnessler starteten 79/80 einen Versuch, den Anlass 
neu zu beleben. An einem zufällig am Wegesrand stehenden 
Bäumchen wurden die mitgebrachten Kerzchen festgemacht.
Nach Öffnung der Fitnessriege für die Frauen nahm die Be-
teiligung stetig zu und entwickelte sich zum heutigen Anlass.
Durch die Schliessung des Restaurants Kall im Sommer 20 
musste ein neuer Durchführungsort gesucht werden. Die 
Durchführung in Stadtnähe fiel aber der Pandemie zum Opfer.

Die alten Fitnessler, die sich jeweils freitags zu einer Wande-
rung mit Einkehr treffen, beschlossen, am 18. Dezember einen 
Stadtbummel als Ersatz für die Waldweihnacht durchzuführen. 
Die weihnachtlich geschmückte Altstadt liess das Gefühl von 
Weihnachten in uns hochkommen. 
Zuletzt trafen wir uns in der Waadtländerhalle zum gemütli-
chen Treffen. Leider mussten wir das Lokal bereits um 19 Uhr 
verlassen, da um diese Zeit die Restaurants schliessen mussten.
Wir hoffen, dass wieder Lockerungen durch die Behörden er-
folgen werden, damit wir unsere Freitagstreffen wieder auf-
nehmen können.

Hansruedi von Arx
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Waldweihnacht 2020 – eine kurze Geschichte
Text und Fotos: Markus & Fraenzi Moll

In der Einladung zur Waldweihnachtsfeier, in der letzten 
Sport-Revue, habe ich über Veränderungen bei der Organi-
sation der TVO-Waldweihnacht geschrieben. Wir waren recht 
zuversichtlich, den Anlass an einem neuen Ort im Freien durch-
führen zu können und hatten uns entsprechend vorbereitet.  
Leider sollte es nicht sein. Die ausserordentliche Situation mit 
der Corona-Pandemie liess es nicht zu, uns gemeinsam, mit 
einer Geschichte und einigen Liedern, auf Weihnachten einzu-
stimmen. Und schon gar nicht das anschliessende gemütliche, 
genüssliche Zusammensitzen im kerzenbeleuchteten Restau-
rant.
Nach der Absage hatten Fraenzi und ich irgendwie eine Lee-
re in uns. Irgendetwas fehlte einfach. So entwickelte sich die 
Idee, wir könnten doch alle Teilnehmenden, die an der Wald-
weihnacht vor einem Jahr dabei waren, beschenken – und 
zwar mit einem Gedicht und einer Auswahl selbst gebacke-
nen «Chrömli». Wie gewohnt ging es nach dem «Samichlaus» 
los – die Backstube lief auf Hochtouren. Bis Mitte Dezember 
sollten 13 verschiedene «Chrömlisorten» geformt, gebacken, 
verpackt und bereit zum Verteilen sein. Und tatsächlich, am 
16. Dezember hatten wir das Ziel erreicht. Über fünf Stunden 
waren wir unterwegs und verteilten eine kleine Auswahl der 
weihnachtlichen Backwaren, von Kappel über Trimbach, Hau-
enstein, Winznau, Erlinsbach, Aarau, Däniken, Dulliken, Olten 
und schlussendlich nach Wangen. So konnten wir, auch ohne 
Feierlichkeiten im Wald und anschliessender Verköstigung 

im «Kallhof», eine lang gehegte Tradition, nämlich Fraenzis 
«Chrömli», auf eine andere Art aufrechterhalten.
Eigentlich wollten wir mit unserer Aktion die Waldweihnachts-
familie ein wenig überraschen. Doch die Überraschung kam 
postwendend zurück! Schon am Tag darauf erreichten uns 
zahlreiche E-Mails, Anrufe, Kärtchen, ja sogar mehrseitige 
Briefe. Die schönen Zeichen des Dankes haben Fraenzi und 
mich ausserordentlich gefreut. Es war fast wie vorgezogene 
Weihnachten. So geben wir allen ein herzliches Dankeschön 
zurück.
Hoffen wir nun, dass wir dieses Jahr am 17. Dezember die 
TVO-Waldweihnacht wieder im gewohnten Rahmen abhalten 
können. Wir freuen uns.

Beste Grüsse
Markus & Fraenzi

Generalversammlung des Turnverein Olten 
Liebe Turnkameradinnen und Turnkameraden
Geschätzte TV Olten-Familie

Das vergangene Jahr 2020 war in jeder Beziehung ausserge-
wöhnlich. So eine Zeit hat man noch nie erlebt, hat der TV 
Olten noch nie erlebt. Wir alle haben gehofft, dass 2021 uns 
wieder «langsam» in eine Normalität zurückführt. Es ist leider 
zu befürchten, dass sich auch in absehbarer Zukunft nicht viel 
ändern wird. Wie können wir diese «gedankliche Abwärtsspi-
rale» aufhalten? 
Dank seiner Struktur und ausgezeichnet organisierten Riegen 
sind Sport und Bewegung im TV Olten, mit gewissen Einschrän-
kungen, im TV Olten weiterhin möglich. Deshalb heisst es auch 
in Corona-Zeiten: Der TV Olten ist da! 
Aus Rücksicht auf die Gesundheit jedes Einzelnen und auf 
Grund der aktuell geltenden Vorschriften von Bund, Kanton 
und Stadt hat der Vorstand entschieden, die Generalversamm-
lung 2021, am 12. März, abzusagen.  
Die 162. Generalversammlung des TV Olten findet ohne physi-
sche Anwesenheit der Stimmberechtigten statt. Alle Stimmbe-
rechtigten können ihre Rechte auf schriftlichem Weg ausüben 
(Covid-Verordnung Nr. 3 des Bundes, Art. 27).

Alle Stimmberechtigten erhalten folgende Unterlagen: 
• Brief mit Erläuterungen und Traktandenliste 
• Abstimmungsbogen für die statutarischen Geschäfte 
Die Traktandenliste und alle notwendigen Unterlagen für die 
statutarischen Geschäfte werden auf der Homepage unseres 
TV Olten (www.tvolten.ch) publiziert. 
Die Abstimmungsbogen sind bis zum 10. April 2021  
zu retournieren. 
 
Das Beschlussprotokoll (Abstimmungs- und Wahlergebnisse) 
wird anschliessend ebenfalls auf der Website des TV Olten 
online bereitgestellt.

Liebe Turnkameradinnen und Turnkameraden, geschätzte 
Ehrenmitglieder und Gäste, der Vorstand bedankt sich ganz 
herzlich für Verständnis für das beschlossene Vorgehen zur 
speziellen Durchführung der Generalversammlungen 2020 und 
2021. Der Vorstand freut sich über eine zahlreiche Teilnahme 
der Stimmberechtigten und wünscht allen gute Gesundheit!
«Hebet Sorg!»

Im Namen des Vorstandes
Ernst Zingg, Präsident
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Zwei engagierte Frauen
Die Damenriege des TV Olten hat seit Anfang 2020 zwei neue Leiterinnen; 
es sind dies Irene Brasser aus Olten und Brigitte Müller aus Obergösgen. 
Gerne stellen wir euch die zwei engagierten Frauen vor, die viel dazu 
beitragen, dass wir den Turnbetrieb in den beiden Abteilungen Frauen 
und Seniorinnen fortführen können.

Irene Brasser
Geboren: 12.6.1950

Beruf: Handelsschulabschluss, Weiter-
bildung in medizinischer Terminologie

Brigitte Müller
Geboren: 30.10.1959

Beruf: Kaufm. Ausbildung

Warst du schon in der Schule turnbegeistert?
Irene: Mich hat Sport schon immer fasziniert, das Schwimmen 
hat es mir besonders angetan.

Brigitte:  Nein, ganz und gar nicht. Als Kind war ich überge-
wichtig und in der Schule war Turnen für mich der absolute 
Horror.

Wie kamst du zum Turnen?
Irene: Ich trat in den 70er Jahren dem DTV Olten bei. Sich je-
den Mittwoch mit Gleichgesinnten bewegen und anschliessend 
im Grätzer «eis goh zieh», das war mein Highlight der Woche. 
Bald schon hatte ich Lust, bei der integrierten Volleyballgrup-
pe mitzuwirken. Da hat mich ein neuer Virus gepackt. Zwei 
Mal pro Woche wurde trainiert und die Meisterschaft gespielt. 
Nach wenigen Jahren schafften wir den Aufstieg in die 2. Liga.

Brigitte:  Noch vor dem Erreichen des Erwachsenenalters 
erkannte ich, dass eine erfolgreiche Gewichtsreduktion nur 
in Kombination mit regelmässiger Bewegung und der rich-
tigen Ernährung funktioniert. Zusammen mit meinem Mann 
schwitzte ich im Fitnesscenter meine Pfunde ab. Nach der Ge-
burt meiner beiden Kinder besuchte ich in der Migros-Klub-
schule einen Gymnastikkurs und fing dort Feuer fürs Turnen. 
Zusätzlich betrieb ich Nordic-Walking in einer Gruppe, nahm an 
Walking-Events teil und wurde immer sportlicher. Das bewog 
mich, in den Jahren 2008 / 2009 / 2010 eine Weiterbildung zur 
diplomierten Vitaltrainerin und Medical-Trainerin zu absolvie-
ren. Die drei Schlüssel-Themen waren: Ernährung, Bewegung 
und Entspannung, fokussiert auf die Altersklasse ü50 bis 100 
plus.
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DAMENRIEGE

Wie ging es weiter?
Irene: Im Jahre 1981 zogen wir ins Eigenheim nach Dulliken. 
Somit wechselte ich auch den Turnverein und wurde in der Da-
menriege Dulliken aktiv. Viele Jahre leitete ich den Verein und 
machte Ausbildungs- und Weiterbildungskurse im STV. Später 
engagierte ich mich in der Migros-Klubschule Olten und Aarau 
als Fitness-Aerobic- und Step-Aerobic-Lehrerin. Das hat mir 
riesigen Spass gemacht.

Brigitte:  Seit 11 Jahren arbeite ich als ESA-Sportleiterin bei Pro 
Senectute, leite verschiedene Gruppen in der Turnhalle und im 
Altersheim. Vor acht Jahren lancierte ich im Fitnesscenter eine 
Lektion für Senioren, die so gut besucht wurde, dass ich heute 
2 Lektionen pro Woche anbieten darf. Um auf dem aktuellen 
Stand zu bleiben, besuche ich regelmässig Weiterbildungskurse. 
Dieses Jahr zum Beispiel vier Module «Bewegungsförderung 
im Alter». 

Was machst du so neben der Turnerei?
Irene: Ich habe fünf Enkelkinder, die wir regelmässig betreut 
haben. Heute helfe ich den jüngeren Grosskindern noch bei 
den Hausaufgaben. Im Weiteren sind Wandern, Lesen und Gar-
tenarbeiten meine Freizeitbeschäftigung. Ich geniesse auch hie 
und da einen Ausflug mit meinen Frauen.

Brigitte: Die Natur hat mich schon als Kind fasziniert und  
dient mir heute als Oase zum Entspannen. Haus und Garten 
wollen auch gepflegt sein. Mit der Familie gemütlich zu Hause 
sein, Lesen und Musik hören, Reisen, Wandern und auch die 
Ausflüge mit meinen Frauen gehören dazu.

Wie bist du vor einem Jahr in die Damenriege gekommen?
Irene: Seit 2014 bin ich pensioniert und vor zwei Jahren sind 
wir nach Olten gezogen. Das Turnen hat mich wieder gepackt 
und ich habe das Angebot, als Leiterin zu fungieren, gerne 
angenommen.

Brigitte:  Das war ein Zufall. Auf einer Reise lernte ich eine 
Turnerin der Damenriege kennen. Ihr guter Kollege turnt in 
meiner Männergruppe und empfahl mich weiter. Beim Schnup-
perbesuch in der Turnhalle habe ich mich auch gleich wohl 
gefühlt. In meinen Lektionen verbessern wir die Ausdauer, Ko-
ordination, Kraft und Beweglichkeit; alles mit viel Spass und 
ohne Leistungsdruck.

Schlussworte
Irene: Ich bin zuversichtlich, dass ich trotz meinen 70 Jahren 
die Frauen begeistern kann, mit mir eine schweisstreibende, 
abwechslungsreiche Fitness-Stunde zu geniessen.

Brigitte:  Sport hält jung und dient als Prävention zur Erhal-
tung der Mobilität, Handlungsfähigkeit, Selbstbestimmung und 
Unabhängigkeit bis ins hohe Alter. Schon Einstein sagte: «Das 
Leben ist wie Fahrradfahren, damit du die Balance behalten 
kannst, musst du immer in Bewegung bleiben».
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Schweizerfinal Mille Gruyère, Monthey VS: 
Erneute Bestleistung und Diplom für Josua Heller
Text und Fotos: Bea Heller

Am Samstag, 26. September 2020 fand der Final des Nach-
wuchsprojektes von swiss athletics bei sehr kühlen Temperatu-
ren statt. Nach den Qualifikationen standen nun die stärksten 
Nachwuchs-Läufer der Schweiz am Start für die 1000m. Josua 
Heller durfte den TV Olten in der Kategorie M14 vertreten.

Beim Massenstart mit 26 Athleten konnte er sich gut durchset-
zen und in den Top Ten des Feldes einreihen. Die ersten 200 
Meter wurden in 26 Sekunden (!) gelaufen und nun galt es, 
seine Kräfte taktisch gut einzuteilen. Nach dieser sehr rasanten 
halben Bahnrunde setzte sich eine Spitzengruppe mit sechs 
Läufern etwas ab und Josua lief beherzt in der Verfolgergruppe 
mit. Als diese auf den letzten 400 Metern auseinandergerissen 
wurde, liess der Oltner nicht nach und so machten er sowie 
ein Tessiner Läufer die letzten beiden Diplomplätze im Schluss-
spurt untereinander aus. Josua konnte sich durchsetzen und 
erkämpfte sich den 7. Rang und somit ein Diplom.

Im entscheidenden Rennen der Saison ist es Josua Heller ge-
lungen, mit 2.54.71 nochmals eine persönliche Bestleistung 
aufzustellen.

Kampf um die besten Positionen

Josua mit Diplomanerkennung
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LEICHTATHLETIK

Renovation des Stadions Kleinholz
Das im Jahre 1965 eröffnete Stadion, damals noch mit der 
üblichen Rotgrandbahn, wurde im Jahre 1972 durch eine Kunst-
stoffbahn inkl. Anlaufbahnen ersetzt. Zu diesem Zeitpunkt 
wurde auch die Ablaufrinne neu eingebaut. Nach zwei Re- 
Toppings der Kunststoffanläufe und der Bahn hat der Kunst-
stoff sein Lebensende erreicht. Auch an der umlaufenden Rinne 
hat der Zahn der Zeit genagt. Zudem hat sie durch die vielen 
Lastwagenfahrten bei den Grossanlässen und der Erneuerung 
des Rasenfeldes stark gelitten.

Nachdem im vergangenen Jahr das Rasenfeld erneuert wurde, 
startete der Umbau der Bahn und der Anlagen am 26. Oktober.
Bereits am zweiten Tag wurde der Kunststoff mittels einer 
Belagsfräse abgebaut und in Grosscontainern abgeführt. Da 
täglich nur ein Container durch die Verbrennungsanlage ver-
arbeitet werden konnte, wurden die gefüllten Container neben 
der Stadthalle zwischengelagert.

Bereits zu Beginn der zweiten Woche wurden die Beleuchtungs-
masten demontiert. Es wurde die Methode gewählt, die Mas-
ten inkl. Beleuchtungskörper in einem Stück umzulegen. Da die 
Annahme des Gewichts nicht dem tatsächlichen Gewicht der 
Masten entsprach, wurde zuerst ein zu leichter Kran eingesetzt. 
Nachdem der erste Mast gekappt war, verweigerte der Kran, 
zum Selbstschutz, die Arbeit.
Ein stärkerer Kran musste aufgeboten werden, ebenso war ein 
Lift notwendig, damit die Spezialisten in 37 Metern Höhe den 
Mast umhängen konnten. Nachdem der Mast umgelegt war, 
stellte man fest, dass das Gewicht ca. 24 Tonnen betrug.
Die übrigen drei Masten konnten dann am nächsten Tag prob-
lemlos entfernt werden.

Zur Erstellung der neuen Rinne wurde nur ein kleiner Streifen 
des Rasens und der darunter liegende Humus entfernt. Dieses 
Material wird im Stadion zwischengelagert.

Dimensionen der Lichtmasten

Das gefrässige Maul kappt einen Masten Kampf der Giganten gegen den Lichtmast
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Der Beginn ins Wintertraining konnte bei den Leichtathleten 
den Umständen entsprechend normal durchgeführt werden: 
Die Gruppengrössen mussten angepasst, die Maskenpflicht 
eingehalten und die Hygienemassnahmen beachtet werden. 
Unter Berücksichtigung dieser Vorschriften konnte das Training 
aber weiterhin stattfinden.

Die meisten typischen Übungen und Trainingsmethoden der 
Leichtathleten verlangen keinen unmittelbaren physischen 
Kontakt zu anderen Menschen, so wie das bei vielen anderen 
Sportarten dazugehört. Das erleichterte prinzipiell die Durch-
führung der Trainings. Die Vorbereitungssaison im Winter ist 
dementsprechend gut angerollt. Viele Athletinnen und Athle-
ten waren glücklich und dankbar, ihren Sport wieder ausüben 
zu dürfen – bis dann Mitte Dezember alles wieder anders kam!

Der Kanton Solothurn hat ab dem 11. Dezember alle Sport-
anlagen und -hallen geschlossen. Das Leichtathletik-Training 
musste aus diesem Grund bis auf Weiteres wieder einge-
stellt werden. Die Trainer unserer Riege bemühten sich, den 
älteren und ambitionierten Athletinnen und Athleten einen 
Trainingsplan auszuhändigen. Somit können sie sich bis auf 
Weiteres selbstständig so gut wie möglich fit halten. So wie es  

momentan aussieht, ist wohl auch die Durchführung der  
Riegenversammlung kaum möglich!

Es ist zu hoffen, dass sich die Situation schnellstmöglich wieder 
normalisiert.

Stefan Grob 

Aktuelle Situation: 
Erneuter Unterbruch des Vereinstrainings!

Bei der Entfernung der alten Schächte, Leitungen,  
Anlageteile und Umrandungen entstand ein ansehnlicher 
Berg an Bauschutt, der ebenfalls entsorgt werden musste.
Die Grabarbeiten mit dem Verlegen der Drainageleitungen 
und Rohre für den Einzug der neuen Beleuchtungskabel 
sind bereits erledigt.
Die Grundfundamente der neuen Beleuchtungsanlage sind 
ebenfalls ausgehoben und betoniert worden, wobei für die-
se Arbeiten 82 Kubikmeter Beton notwendig waren.

Folgendes Altmaterial ist angefallen, das zu entsorgen war:

Kunststoffbelag: 151.4 t
Asphalt:  379.3 t entspricht ca. 126 m3

Betonabbruch  512.7 t entspricht ca. 171 m3

Metallabbruch: 21.4 t
Holzschwellen:  1.7 t
Kunststoff:  2.0 t

Ab dem 16. Dezember ruhten die Arbeiten für drei Wochen. 
(Weihnachtsferien)

Die Arbeiten liegen im Bauplan, der vorsieht, dass alle Tiefbauarbeiten bis zum 26. März 2021 abgeschlossen sein sollten.
Danach erfolgt der Einbau der Bahn mit Bemalung. Dazu ist trockenes und warmes Wetter notwendig. Das Einbringen der übrigen 
Anlagenteile bildet den Abschluss der Renovationsarbeiten. 

Sägestrasse 28 · 4663 Aarburg · 062 791 13 50 
bikefactory@bluewin.ch

Reparaturen aller Marken

· Rennvelos · Bikes · City-Bikes · E-Bikes

Nordkurve mit dem Platz für Diskus und Kugel
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JUGEND 

Kitu
Text: Brigitte Nyffenegger
Bilder: Brigitte Nyffenegger / Beat Nyffenegger

Leiterinnenwechsel im Kinderturnen

Unsere langjährige Dienstagsgruppen-Kitu-Leiterin Gaby  
Gubler musste aus gesundheitlichen Gründen leider aufhören. 
Sie hat in Saida El Fouani eine Nachfolgerin gefunden. Saida ist 
keine Unbekannte, denn drei ihrer Kinder haben bei uns im Kitu 
und der Jugi schon aktiv mitgeturnt. Sie arbeitet 60% in der 
Pflege und hat viel Freude, wenn sie mit den Kindern turnen 
kann. Die beiden Frauen kennen sich schon seit Jahren und seit 
Anfang Jahr haben sie die Gruppe teilweise zusammen geleitet.
Im März kam der Corona-Unterbruch und mit dem neuen Schul-
jahr leider keine Kinder am Dienstag. 
Die Montagsgruppe ist zwischenzeitlich voll besetzt.

Vielen herzlichen Dank, Gaby, für dein langjähriges unermüd-
liches Engagement für unsere Kids.
Herzlich willkommen, Saida, im Kreise unserer Jüngsten.

Alle Jahre wieder Anfang Dezember steht die Waldweihnacht 
auf dem Programm. Dieses Jahr kam allerdings nur das Mon-
tags-Kitu in den Genuss davon. Die Jugi eine Woche später 
musste wegen den neusten Coronamassnahmen darauf ver-
zichten.

Im Gegensatz zum letzten Jahr war das Wetter trocken. Der 
Waldboden war zwar etwas schlammig, aber die Kinder waren 
wie immer wetterfest angezogen. 
Beim Halt im Tierpark Mühlethäli wurden erstmal die Geisslein 
gefüttert, während die Erwachsenen den Tee einschenkten und 
die Dosen mit den selbstgebackenen Weihnachtschrömli ver-
teilten. Wir waren die einzigen bei den Tieren und konnten uns 
somit auf allen Bänken ausbreiten. Nur für das Erinnerungsfoto 
versammelten wir uns um eine Sitzbank.
Der Hinweg zog sich etwas, aber auf dem Rückweg ging das 
ruckzuck und wir standen alle wieder auf dem Pausenplatz 
vom Sälischulhaus. Nach dem Verteilen des Weihnachtge-
schenks gings in die Weihnachtspause, welche coronabedingt 
etwas länger dauert als üblich.

Archivfoto Gaby Gubler

Saida El Fouani

Gruppenfoto Kitu Montag

Viel Platz beim Tierpark
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MÄNNERRIEGE

Die Männerriege des TVO kann 
ihre Tätigkeiten fortsetzen
An der ausserordentlichen Riegenversammlung 
vom 27. November 2020 zog der Vorstand 
der MR seinen Antrag auf Auflösung der MR 
zurück und ermöglichte damit das Überleben 
der MR unter neuer Leitung.
Text: Ruedi Hartmann  – Fotos: Hans Eberhard

Doch mal schön der Reihe nach:
Schon seit längerer Zeit machte der Vor-
stand der Männerriege mit ihren aktiven 
Turnern und Wanderern klar, dass der MR 
die Auflösung drohe, wenn nicht innert 
nützlicher Frist ein neuer Kassier gefunden 
werden könne.
Erst nach der anberaumten Frist fanden 
sich willige Kräfte, die verhindern wollten,  
eine Riege mit über 90 Mitgliedern einfach 
so zu «beerdigen».
Hans-Rudolf Herren gelang es, Mitstreiter 
zu finden, denen das Überleben unserer MR 
am Herzen liegt. Erst kurz vor der ausseror-
dentlichen Riegenversammlung erfuhr der 
Vorstand von diesen verspäteten Rettungs-
bemühungen und reagierte prompt.

Rettung in letzter Minute:
Nach einem feinen Nachtessen im grossen 
Saal des «Hotels Arte» begrüsste Riegen-
präsident René Laesser 28 stimmberech-
tigte Männerturner zur ausserordentlichen 
Riegenversammlung. Diese Männerriegler 
sassen, wie vom BAG vorgeschrieben, mit 
Maske und in gebührendem Abstand an 
Vierertischen. Bruno Suter, unser Riegen-
sekretär, übernahm das Protokoll. Die üb-
rigen drei Vorstandsmitglieder, die auf die 
ordentliche RV 2021 zurücktreten werden, 
fehlten aus ehrbaren Gründen.
Nach der Begrüssung und den speditiv 
erledigten Traktanden 2 bis 5 (Protokoll 
der Riegenversammlung vom 28. 02. 2020, 
Bericht des Präsidenten, Bericht über den 
Turnbetrieb 2020 und Infos über die Fi-
nanzen 2020) beantragte der Präsident im 
Namen des Vorstandes unter Traktandum 
6, den Antrag auf Auflösung der MR ab-
zulehnen.

Die Versammlung folgte diesem Antrag 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung.
Dann erteilte René Laesser Hans-Rudolf 
Herren das Wort. Dieser schilderte seine 
Beweggründe, warum er sich aufgerafft 
habe, die Führung der MR für die nächste 
Zukunft zu übernehmen; zur Seite stehen 
ihm Ruedi Naef als Kassier und Walter  
Gysin als Beisitzer. 
Dieses Dreiergespann bildet den neuen 
Vorstand, falls es von der ordentlichen RV, 
die voraussichtlich im Frühjahr stattfindet, 
bestätigt wird. 
Die Leitung des Turnbetriebs liegt weiter-
hin in den Händen von Gunter Thiel und 
seinem Team, und Thomas Ledergerber 
organisiert nach wie vor erlebnisreiche 
Wanderungen in der näheren und weite-
ren Umgebung. Hans Eberhard und Ruedi 
Hartmann vertreten die MR wieder in der 
Redaktionskommission der «Sport Revue».
Urs Reinhard, unser langjähriger ehemali-
ger Präsident, rief die Versammlung dazu 
auf, der neuen Leitung einen Neustart zu 
ermöglichen und dem Weiterleben der MR 
zuzustimmen. 27 Männerriegler stimmten 
diesem Vorschlag zu.
René Laesser dankte allen seinen Helfern, 
besonders seinen Kameraden des Vor-
stands. Die wohlverdienten Ehrungen wer-
den an der ordentlichen RV 2021 erfolgen.

Der inzwischen eingetroffene Ernst Zingg, 
Präsident des Stammvereins, gratulierte 
der MR zu ihrem Entscheid. Ein TVO ohne 
Männerriege sei für ihn unvorstellbar; er 
verglich den TVO mit seinen verschiede-
nen Abteilungen und Riegen mit einer 
grossen Familie, und das solle in seinen 
Augen so bleiben.

Coronakonforme ausserordentliche Riegenversammlung  
im «Hotel Arte» mit 29 Teilnehmern

Gunter Thiel und sein Team organisieren den Turnbetrieb

Glückwünsche zum Geburtstag

 
Wiederum dürfen wir Kameraden herzlich zum  
Geburtstag gratulieren!
75 Jahre  Roland Fürst, am 10. März 2021
93 Jahre  Lorenz Künzli, am 24. April 2021
80 Jahre  Eduard Hagmann, am 7. Mai 2021
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Wir sind glücklich, dass wir auch ab 2021 in der neuen Halle der Kantonsschule turnen können.



W. Thommen AG
Ziegelackerstr. 5
4600 Olten

Ihr Partner in Baufragen

Tel 062 289 06 06
info@wthommen.ch
www.wthommen.ch
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Fitness und Emotionen

Ein stillstehendes Vereinsleben. Keine gemeinsamen Trai-
nings mit den Kolleginnen und Kollegen, die einem beim Fit-
nesstraining oder bei intensiv geführten Spielen fordern. Das 
gemütliche Beisammensein nach dem Training oder bei einem 
geselligen Abend mit den Kameraden ist nicht möglich. Das 
Vereinsleben hat Pause.
Jeder will sich aber fit halten und Emotionen erleben. Alle Fit-
nessler fanden Aktivitäten, bei denen sie Emotionen erleben 
und fit bleiben. Beim Biken, beim Wandern im Jura oder in den 
Alpen. Einige suchten den Kick beim Klettern oder man genoss 

einfach den Spaziergang einem See entlang. Es wurden die 
Plätze abseits der Massen von Menschen gesucht. Viele Orte 
in der Schweiz wurden neu entdeckt und am Ende der Tour 
genossen alle das gemütliche Beisammensein mit der Frau, 
dem Mann, der Freundin, dem Freund oder mit der Familie.
Die Erlebnisse und Emotionen wurden mit Fotos festgehalten. 
Die Bilder wurden als WhatsApp-Statusmeldung publiziert, 
um die Kolleginnen und Kollegen ebenfalls an den schönen 
Momenten und Emotionen teilhaben zu lassen.
Wir wollen mit diesen Bildern unserer schönen Schweiz alle 

Oltner 2h-Lauf am Vitaparcours Starrkirch mit Klasse Sept 2020 Reisen in Coronazeiten – Grüsse aus Pisa
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THEMA

Strassenbau und Asphaltunternehmung • Untere Brühlstrasse 36 • Ch-4800 Zofingen • www.aeschlimann.ch
AESCHLIMANN AG

SIE HABEN FÜR
JEDEN BELAG DIE
BESTE QUALITÄT
VERDIENT!

FITNESS & SPIELE

Vereinsmitglieder an unseren Erlebnissen teilhaben lassen. Sie 
sollen Emotionen wecken und beim Einen oder Anderen wer-
den sicherlich Erinnerungen hochkommen. Wir hoffen, dass 
wir unsere Emotionen bald wieder gemeinsam mit unseren 
Vereinskolleginnen und Kollegen erleben können und dass das 
gemütliche Beisammensein bei Speis und Trank wieder möglich 
ist. Dass das Vereinsleben wieder aktiviert werden kann. Wir 
alle vermissen dies, denn es ist ein Teil unseres gesellschaft-
lichen Lebens.

Hoch hinauf beim Wandern im Wallis

Mit den Kindern auf dem Klettersteig Flims

Sommerferien auf der Herzroute von Lausanne nach Olten in 7 Etappen



Haupttitel
Lead
Text und Fotos: 

FITNESS & SPIELE
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Nur für Schwindelfreie: Klettersteig Braunwald Erholung am Bergsee während einer Wanderung in Arosa

Zu nass, zu kalt oder beides! Indoor-
training auf dem Crosstrainer

Neujahrswanderung im Schnee 
auf den Roggen Biketour zum Engelberger Känzeli

Am Gardasee, oberhalb von Nago (Torbole),  
bei einer Ausfahrt

Auf grossartiger Mountainbike- 
Höhentour durchs Lötschental

Darf auf einer Jurawanderung nicht 
fehlen. Speckteller, Brot und Bier: Zvieri 
im Chambersberg
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Faustballriege im Winterschlaf
Nach dem erneuten Anstieg der Fallzahlen und den Verschär-
fungen der Massnahmen im Kampf gegen Covid-19 mussten die 
Faustballer auch die Absage der Hallensaison verkraften. Lang-
weilig wurde aber niemandem.
Fotos & Text: Diverse Mitglieder Faustballriege Olten

Das Kernkraftwerk Gösgen produziert Strom für 1,5 Millionen 
Schweizer Haushalte. Besuchen Sie unsere Ausstellung oder 
machen Sie eine Werksbesichtigung.

Telefon 0800 844 822, www.kkg.ch

       SIE 
KOMMUNIZIEREN 
                      MIT UNS.

kkg_Inserate_A6_hoch_RZ.indd   14 01.05.2012   10:20:59

Jan Nyffenegger:  

Die spiel- und trainingsfreie Zeit erlaubt 
es mir, mich wieder vermehrt meinem 
Hobby, dem Fotografieren, zu widmen.

Ausblick auf das Ifenthal (Belchenfluh)

Stephanie Hübscher: 

Durch die coronabedingte Absage des Aare-Cups blieben die 
ersten Jahreswochenenden faustballfrei. So konnte ich diese 
seit langem wieder für Skiferien nutzen!

Skiferien in Savognin (Graubünden)
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FAUSTBALL

0800 202 202
www.storen.ch

Unser Service ist schneller.

Johannes Näf: 

In der vielen faustballfreien Zeit widme ich mich wieder ver-
mehrt dem Backen. Ob Züpfe, Speckgugelhopf oder Weggli; 
es findet sich immer ein oder eine glückliche/er Abnehmer/In. 

Gittibänz Züpfekreation à la Hannes

Mike Werthmüller:

Mit Kollegen haben wir uns den 
Traum von einem Musikstudio ver-
wirklicht. Mit viel Fleiss und Herzblut 
haben wir uns ein Musikstudio er-
richtet. Hier schreiben und produzie-
ren wir eigene Songs.

Mike im selbstgebauten Musikstudio
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BIKENFAUSTBALL

      Wo man sich auch 
  für Sport engagiert,  
         bin ich

am richtigen 
Ort.

SPORTBR I L LE
Bewegung im richtigen Licht

Beat Ruf: 

Meine Leidenschaft ist meine Brauerei Storchenbräu. Herzlich 
lade ich euch ein, meine Webseite zu besuchen! www.stor-
chenbraeu.ch

Eine feine Auswahl an Storchenbräu!
Beat Ruf in seiner Brauerei. 
Hier entsteht das feine Storchenbräu

Marco Campigotto:

Die Pause nutze ich, um mich von der 
Operation vollständig zu erholen. Weiter 
arbeite ich fleissig an meiner Formel 1 
E-Sports Karriere und am Abschluss mei-
nes Studiums im Homeschooling. 

Erfolgreicher Start in die  
E-Sports F1 Karriere Homeschooling, eine neue Schulerfahrung
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VOLLEYBALL

Soviel zur Volleyballsaison 20/21 
Das Corona-Virus hat auch uns einen dicken Strich durch die 
Saison gemacht. Vom ersten und letzten Match der Damen 
über das Herren-Training mit Maske bis hin zu Badminton als 
Alternative zum Volleyball. Das war unsere Saison 20/21!
Text: Rilana Moser
Bilder: Verschiedene Riegenmitglieder

Das langersehnte erste Spiel des Damen 1-Teams

Nach unserer verkürzten, aber intensiven Saisonvorbereitungs-
zeit stand am 17. Oktober 2020 nun endlich das erste Siel 
der Saison vor der Tür. Top motiviert, voller Tatendrang und 
gespannt auf die Stimmung im Corona-Modus zogen wir also 
los nach Rheinfelden, wo unser Gegner uns bereits erwartete: 
Der VBC Rheinfelden 2.
Nachdem wir den Weg bis in die Halle auf unsere Spielseite 
mit Maske geschafft hatten, durften wir diese ablegen. Nach 
dem Aufwärmen und Einspielen ertönte um Punkt 17.00 Uhr 
der Pfiff zum Spielstart.
Das Spiel war von Anfang an sehr ausgeglichen. Doch wir 
schafften es, unseren Gegnerinnen immer einen Schritt voraus 
zu sein und konnten den ersten Satz mit 25:19 für uns entschei-
den. Im zweiten Satz waren wir uns vielleicht ein bisschen zu 

sicher und schnell gerieten wir in Rückstand. Bis am Schluss 
blieb auch dieser Satz ein Kampf und wir konnten das Blatt 
nicht mehr wenden. Nach dem zweiten Satz stand es also 1:1.
Nun war es klar: Die nächsten beiden Sätze mussten uns ge-
hören!
Der dritte Satz verlief sehr knapp. Doch mit 25:23 Punkten 
holten wir diesen und schlussendlich auch den vierten und 
letzten der Partie. Unser erstes Spiel der Saison konnten wir in 
110 Spielminuten mit 3:1 Sätzen für uns gewinnen. Wir freuten 
uns sehr und waren motiviert für weitere Spiele. Einige Tage 
später holte uns dann aber leider die Tatsache ein, dass die 
Saison aufgrund der erneut angespannten Corona-Lage vorerst 
unterbrochen würde.

In Rheinfelden holten wir drei Punkte
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BIKENVOLLEYBALL

Erholung am Bergsee während einer Wanderung in Arosa

Vom Unterbruch zum Saisonabbruch

Aufgrund der erneut ansteigenden Corona-Infektionen musste 
unsere Saison vorläufig wieder unterbrochen werden. Auch 
die Trainings liessen wir wieder aus. Doch nicht die Herren. 
Unsere Herrenmannschaft liess sich den Spass so schnell nicht 
verderben und entschloss sich für ein Training mit Maske.

Auch die Damen unter uns liessen sich etwas einfallen. Einige 
trafen sich beispielsweise regelmässig zum Badminton spielen. 
Da war es einfacher, den Abstand zueinander einzuhalten und 

es machte auch fast so viel Spass wie Volleyball. Vor allem das 
Wiedersehen von einigen Teamkolleginnen erfreute uns immer 
wieder.

Einige Wochen später mussten dann aber auch die Herren ihr 
Training auslassen. Mannschaftssport im Breitensportbereich 
wurde aufgrund der ausserordentlichen Lage untersagt und die 
Hallen (eingeschlossen der Badmintonhalle) mussten ihre Türen 
für Vereine wieder schliessen.

Nicht viel später wurde dann auch klar, dass sich die Lage nicht 
so schnell verbessern würde und aufgrund dessen wurde die 
Saison, leider wie erwartet, ganz abgebrochen. Das Volleyball- 
spielen und der Kontakt zu unseren Teammitgliedern fehlen uns 
allen sehr und wir würden uns alle überaus freuen, wenn im 
Herbst 2021 eine nächste Saison starten könnte. Doch auch dies 
steht noch in den Sternen und es gilt, diese Vorfreude nur mit 
Vorbehalt zu geniessen.

Trainieren mit Maske

Andi erwies auch  
auf diesem Feld ein 
erfahrenes Auge

Domi ist bekannt für ihren 
starken Service. Hier liess sie es 
jedoch etwas ruhiger angehen. 

Rilana fischt das 
Bälleli gerade noch

Auch unser Coach 
Terri ist mit dabei

Das U23-Team trifft sich in einem Zoom-Meeting
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Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Damenriege
Co-Präsidium: Madeleine Hänggi
Solothurnerstrasse 22, 4613 Rickenbach
079 460 24 10, madeleine.haenggi@gmail.com

Silvia Gysin
Feldstrasse 35, 4600 Olten
062 296 21 22, s.w.gysin@bluewin.ch

Techn. Leiterin: Ingrid Heimgartner
Schänggelistrasse 44, 4612 Wangen b.Olten
079 685 40 35, ingrid.heimgartner@bluewin.ch

Leiterin Fitness und Spiel: Melitta Hauert
062 296 42 51

Leiterin «Fit ab 60»: Dori Spielmann
062 296 57 21

Faustball
Präsident: Valon Shabanaj
Hauptstrasse 55a, 6260 Reiden
079 460 34 25
valon.shabanaj@outlook.com

Technischer Leiter: Bruno Rölli
Solothurnerstrasse 43, 4600 Olten
079 334 06 92, 062 212 20 45
info@gravomobil.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
Kinderturnen, Jugendturnen
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch  

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Vorstandsressorts
Präsident: Ernst Zingg
Terrassenweg 26, 4600 Olten
079 320 00 50
zinggernst@bluewin.ch

Leiter Administration: 
Beat Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Jugend: Reto Spielmann
Riggenbachstrasse 64, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Leiter Marketing: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61
kontakt@yrb.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 8, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Vertreter Ehrenmitglieder: Gunter Thiel
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
062 212 27 72, g.thiel@bluewin.ch

Mitgliederregister: Florinda Palermo
Fahrweidstrasse 11, 8951 Fahrweid
079 695 29 70, register@tvolten.ch

Redaktor «Sport-Revue» und 
Webmaster:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Männerriege
Leitung Männerriege: Hansruedi Herrren
Ziegelfeldstrasse 75, 4600 Olten
079 647 33 24
hrherren@bluewin.ch

Leitung Turnen: Gunter Thiel und Team
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
077 431 12 73
g.thiel@bluewin.ch

Leitung Wandern: Thomas Ledergerber, 
Riggenbachstrasse 30, 4600 Olten
079 789 82 69
fam.ledergerber@bluewin.ch

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61, kontakt@yrb.ch

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Ursula Kuhn, 079 486 84 01

Seniorenturnen:
Rosmarie Bleuer, 062 296 45 84

Volleyball
Präsidentin: Janine Linggi
Martin-Disteli-Strasse 59a, 4600 Olten
079 729 55 60, janine.linggi@gmx.ch

Technische Leitung: Terri-Liza Bachmann
Mattenweg 44, 4600 Olten
076 546 48 08
terribachmann@bluewin.ch

Allgemein
Post: TV Olten, 4600 Olten
Mail: info@tvolten.ch
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Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf 
Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

AGENDA / INSERENTEN

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

80 Jahre Heinz Zeller 28.02.1941

Wann? Was? Wo? Wer?
 
Februar   
23.02.2021 Riegenvorstands- u. Leiter- ? LA 
 sitzung LA – 2021/2 
25.02.2021 RV Volleyball-Riege ? VB
26.02.2021 RV Damen-Riege (11.) ? DR
27.02.2021 RV Ringer-Riege ? RR

März   
01.03.2021 Vorstandssitzung  2/2021 Olten, Clubhaus HC/TV Vorstand
15.03.2021 Vorstandssitzung  2a/2021 (Reserve) Olten, Clubhaus HC/TV Vorstand
17.03.2021 Präsidenten-/Leiter- u. Jugendkonferenz, SOTV Hägendorf RTVOG

April   
24.04.2021 100 J. aTuTi Jubiläums-Landsgem. Lüterkofen aTuTi

Mai   
01.05.2021 Hammer-Eröffnungsmeeting, LA Olten, Aussenpl. Stadthalle swiss athletics
03.05.2021 Vorstandssitzung  3/2021 Olten, Clubhaus HC/TV Vorstand
04.05.2021 Riegenvorstands- u. Leitersitzung LA – 2021/3    Olten,Clubhaus HC/TV LA
12.05.2021 Jass- & Kegelabend, MR gem. Ansage in der Halle MR

Inserenten dieser Ausgabe

· a1 concept gmbh 
www.a1concept.ch ......................... S. 24

· a.en, Aare Energie AG,  
www.aen.ch ...................................... S. 2

· Aargauische Kantonalbank  
www.akb.ch .................................... S. 19

· Aeschlimann AG  
www.aeschlimann.ch ...................... S. 15

· Astoria Gastronomie AG 
www.astoria-olten.ch ..................... S. 24

· Bernasconi Boden-Decken-Wände 
www.bernasconi.ch ........................ S. 24

· BikeFactory Aarburg AG 
www.bikefactory.ch ........................ S. 10

· Brunner Getränke AG  
www.brunnergetraenke.ch....... .........S. 7

· Diotrol AG  
www.maurolin.ch ........................... S. 24

· Schenker Storen AG 
www.schenker-storen.ch ................. S. 18

· Favre Betonwaren AG  
www.mueller-steinag.ch ................... S. 2

· Getränke Gubler GmbH  
www.thomysgenuss.ch ................... S. 14

· Gysin AG ......................................... S. 24

· IMP Bautest AG  
www.impbautest.ch .......................... S. 2

· Kernkraftwerk Gösgen-Däniken AG  
www.kkg.ch .................................... S. 17

· Metzgerei Hans Friedli  ................... S. 24

· STA Strassen- und Tiefbau AG 
www.sta-olten.ch ........................... S. 24

· Trotter Optik Olten AG 
www.trotter.ch ................................ S. 19

· W. Thommen AG  
www.wthommen.ch ....................... S. 14

Wir danken unseren 
Inserenten für ihre 
Unterstützung.

Alle Termine sind  
mit grosser Vorsicht 

zu geniessen!
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Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken

info@maurolin.ch
T 062 285 30 70

Beratung und Verkauf

Montag bis Donnerstag
07.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.15 Uhr

Freitag
07.30 – 12.00 Uhr
13.00   – 16.15 Uhr

 SEIT 1920

a1concept

ihr zuverlässiger partner

für neu- und umbauten

architekturbüro a1 concept

dipl. architekten fh stv sia

www.a1concept.ch

contact@a1concept.ch  079 652 44 61

STA Strassen- und Tiefbau AG
4600 Olten, Belchenstrasse 3

Telefon 062 205 19 80
Telefax 062 205 19 81
Ihre Partnerin für
Strassenbau - Tiefbau - Kanalisationen
Werkleitungen - Walzarbeiten
Hausplätze …

DAS GEFÜHL
ZUHAUSE ZU
SEIN

Aarburg | Olten
062 787 88 44
olten@bernasconi.ch


